
 

 

 

 

Tagungsleitung: Pfarrer Matthias Mißfeldt, Pfarrerin Dr. Friederike 

Rüter  

 

Tagungssekretariat: Ulrike Wenning, Telefon 02304 755-158; E-Mail: 

ulrike.wenning@institut-afw.de 

 

Tagungskosten: € 35,00 

 

Anmeldung: Anmeldung bis zum 19.01.2020 über das Anmeldeformular 

auf der Internetseite des Konvents: 

http://www.krankenhausseelsorge-westfalen.de  

Nach Eingang Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen eine Bestätigung sowie 

eine Rechnung. 

 

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt der 

Rechnung. 

 

 Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt. Es gilt die 

Reihenfolge des Eingangs. 

 

Abmeldung: Wenn Sie sich nach Ablauf der Anmeldefrist abmelden, 

müssen wir Ihnen leider Ausfallkosten in Höhe der Tagungsgebühren in 

Rechnung stellen. 

 

Tagungsort: Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Straße 25, 

58239 Schwerte (www.haus-villigst.de) 

 

Wegbeschreibung: www.haus-villigst.de/service/anfahrt/ Aufgrund der 

schwierigen Parksituation empfehlen sich Fahrgemeinschaften! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konvent der Krankenhausseelsorge in der EKvW 

www.krankenhausseelsorge-westfalen.de 
 

 

 

Der Gott allen Trostes 

und Paulus als Seelsorger 

 

 

 

 

 
 

 

 

Interdisziplinäre Fachtagung 

Mittwoch, den 29.1. 2020 

 

 

Evangelische Tagungsstätte 

Haus Villigst, Schwerte 
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Die Tagung beschäftigt sich mit der Frage, ob und wieweit Paulus in 1. 

Thessalonicherbrief bei der Beschäftigung mit einer menschlichen Grenzfrage 

(das Schicksal und die Hoffnung der Verstorbenen) als Seelsorger agiert. 

In der Zusammenschau exegetischer, theologischer und seelsorgerlicher Fragen 

wollen wir gemeinsam erörtern, wo die Möglichkeiten und wo die Grenzen einer 

„imitatio Pauli“ als Seelsorger liegen. 

Außerdem wollen wir uns auf persönliche Weise mit einer Schriftmeditation zu 

einem Text aus dem 1. Thessalonicherbrief  mit unserer eigenen seelsorgerlichen 

Haltung beschäftigen.  

 

 

Die Referenten: 
 

 

Eve-Marie Becker, Prof. Dr. theol., war von 2006-2018 Professorin für 

neutestamentliche Exegese an der Universität Aarhus/Dänemark und ist seit 

Herbst 2018 Professorin für Neues Testament an der WWU Münster. Ihre 

Forschungsschwerpunkte liegen u.a. in Paulusexegese und neutestamentlicher 

Hermeneutik. 

 

  

Thomas Jarck, evangelischer Pfarrer, seit 1987 Krankenhausseelsorger am 

Prosper Hospital in Recklinghausen, Ausbildung zum Familien- und 

Lebensberater (DAJEB) und Ausbildung zum Begleiter geistlicher Übungen  

( seit 2009 bei Ralf Stolina) 

 

Auf eine schöne und erfahrungserweiternde Tagung freut sich der Vorstand und 

das Vorbereitungsteam: Bettina vom Brocke, Thomas Jarck und Thomas 

Rechenberg 

 

Literatur: 
 

Neues Testament 

Die Referentin schlug vor, dass die Teilnehmenden das Griechische Neue 

Testament mitbringen könnten. 

 

 

 

 

 

Tagungsablauf: 

 

 

 

 

9.30 Kaffee zum Ankommen 

 

10.00    Begrüßung 

 

  Vortrag Fr. Prof. Becker 

 

11.00  Kaffeepause 

 

11.15  Austausch im Plenum: Die Gedanken des Apostels und  

  unsere eigene Erfahrung 

 

12.30  Mittagessen 

 

13.30  Mit dem Text im Gebet – Schriftmeditation mit Thomas  

  Jarck zu einem Text aus dem 1. Thess. 

 

14.45  Kaffee und Kuchen 

 

15.15  Abschlußplenum 

 

16.00   Reisesegen 

 

 

 

 

 


